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Anmeldung für den Spanienaustausch in Klasse 9 / Intercambio  

 

St. Raphael-Gymnasium Heidelberg 

 

       

Institut Miramar  Viladecans (Barcelona) 

 

 
 
 
 
Ich melde meinen Sohn/meine Tochter …………………………………………………………, Klasse …….. 
 
zur Teilnahme am Austausch mit Spanien in Klasse 9 an.  
 
Die Zuteilung der Austauschpartner/innen sowie eine endgültige Zusage erfolgen nach 
pädagogischen und organisatorischen Überlegungen der Fachlehrer/innen. Im Vordergrund 
steht dabei die Frage, wie gut die Partner/innen nach vorliegenden Kriterien zueinander 
passen. 
Sollte zwischenzeitlich für den Schüler/ die Schülerin kein Bedarf mehr an einer Teilnahme be- 
stehen, so ist ein Rücktritt innerhalb von 8 Tagen nach Mitteilung der Zuteilung möglich. 
Spätere Absagen sind aus organisatorischen Gründen nicht mehr möglich. 
 
 
…………………………………………  ……………………………………………  
Ort, Datum      Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 

 

 

 

Für eine vollständige Anmeldung reichen Sie bitte diesen Anmeldebogen sowie das Datenblatt (S. 2) 

und die Genehmigungen (S. 3) ausgedruckt bei der zuständigen Lehrkraft ein. 
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GYMNASIUM DER ST. RAPHAEL-SCHULEN HEIDELBERG  
DATENBLATT SPANIENAUSTAUSCH 
 

Nachname, Name, Klasse 
Bitte wie im Reisedokument 
angeben! 

 
 

Geburtsdatum  
 

Handys Eltern 
Wichtig auch für Erreichbarkeit 
während des Austauschs! 

 
 
 

E-Mail Eltern  
 
 

Beruf Eltern  
 
 

Handy Schüler/in 
Wichtig auch für Erreichbarkeit 
während des Austauschs! 

 
 

E-Mail Schüler/in  
 

Sind gemischte Paare möglich? O ja                                    O nein 

Gästezimmer O ja                                    O nein 
 

Hobbys und Interessen  
 
 
 

Geschwister/ Alter  
 
 

Haustiere  

Ernährungsgewohnheiten  
 

Allergien / Krankheiten 
Bitte genau notieren! 

 
 

Maxx-Ticket O ja                                    O nein 

Besonderheiten/ Anmerkungen 
 
 

 
 
 

 

Die o.g. Daten helfen uns, möglichst passende Austauschpartner zusammenzustellen.  

Hinweis: Da nicht immer die Anzahl der Mädchen/Jungen in den beiden Gruppen übereinstimmen, müssen wir 

auch gemischte Paar bilden. Wer hier also flexibel ist, dessen Chancen für eine Teilnahme erhöhen sich. 



3 
 

GYMNASIUM DER ST. RAPHAEL-SCHULEN HEIDELBERG  
GENEHMIGUNGEN SPANIENAUSTAUSCH 
 

 

1. Erklärung zur Aufsichtspflicht 
Uns ist bekannt, dass die Schule nur die Verantwortung für die sinnvolle Gestaltung der Fahrt und für 

die Erfüllung der Aufsichtspflicht im Rahmen der allgemeinen Schulordnung des Landes Baden-

Württemberg trägt. Hält sich unser Sohn/unsere Tochter............................................................ 

bewusst nicht an die Anordnungen der Aufsichtspersonen, so übernehmen wir die volle Verantwor-

tung für alle sich daraus ergebenden Folgen (z.B. vorzeitige Rückreise auf eigene Kosten). Wir erklären 

uns damit einverstanden, dass sich unser Sohn/ unsere Tochter während der Freiräume im Rahmen 

gemeinsamer Aktivitäten nach Rücksprache und mit Erlaubnis der Aufsichtspersonen zusammen mit 

mindestens zwei weiteren Schülern/innen auch ohne Aufsichtsperson frei bewegen darf, sofern dies 

im Rahmen des Programms möglich und sinnvoll ist. 

Diese Genehmigung ist Voraussetzung für eine Teilnahme am Austausch und kann nicht gestrichen 

werden. 

 

2. Veranstaltungen und Ausflüge im Rahmen des Schüleraustauschs in Deutschland (betrifft Gegen-
besuch) 

Schulveranstaltungen im Rahmen des Schüleraustauschs beginnen und enden im Regelfall im St. 

Raphael-Gymnasium. Während dieser Zeit genießen die Schüler/innen im Falle eines Unfalls Ver-

sicherungsschutz. Die begleitenden Lehrer/innen dürfen Schüler/innen daher nur mit schriftlicher 

Genehmigung der Erziehungsberechtigten an einem anderen Ort aus der Veranstaltung entlassen, 

auch wenn dies verkehrstechnisch umständlich sein sollte. Ich genehmige auf eigene Verantwortung 

meinem Sohn/ meiner Tochter (s.o.) nach Ende des Ausflugs die Gruppe an einem anderen Punkt zu 

verlassen, wobei mir bewusst ist, dass in diesem Fall und ab diesem Zeitpunkt der Versicherungsschutz 

nicht mehr besteht.   

Sollten Sie mit diesem Punkt 2 nicht einverstanden sein, streichen Sie ihn bitte durch. 

 

3. Übermittlung der Kontaktdaten an die Austauschpartner 

Die verantwortlichen LehrerInnen stellen auf Grund der vorliegenden Schülerdaten nach bestem 

Wissen und Gewissen geeignete Austauschpartner zusammen. Sobald die Zuordnung erfolgt ist, soll-

ten die SchülerInnen schnellstmöglich miteinander Kontakt aufnehmen. Dafür benötigen wir die Auto-

risierung der Erziehungsberechtigten, dass wir die Handy- und E-Mailadressen der am Austausch 

beteiligten SchülerInnen an die Organisatoren der Austauschschule weitergeben können. 

Diese Genehmigung ist Voraussetzung für die Teilnahme am Austausch und kann nicht gestrichen 

werden. 

 

4. Sonstige Hinweise: Wir nehmen darüber hinaus folgende Informationen zur Kenntnis und erklä-

ren uns mit diesen einverstanden:  

• Es gilt Alkohol- und Rauchverbot 

• Den Anweisungen der Lehrkräfte ist zu jeder Zeit Folge zu leisten.  

• Während der Zeit in den Familien ist den Anweisungen der Gasteltern zu folgen.  

• Das Baden im Meer ist nicht erlaubt. 

 

Ort, Datum, Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten:  

……………………………………………………………………………………………………… 


